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Tagesordnung 6. Sitzung  06.03.13

1. Eröffnung 
Begrüßung
Ablauf der Sitzung
Genehmigung des Protokolls der 5. Beiratssitzung

2. Bürgerfragerunde I (10 min)

3. Zeitplan aktuell
• Zeitplan Prozess Koordinationsbeirat
• Sitzungsplan Koordinationsbeirat

4. Phase 1 – Bedarfserhebung
• Information Entscheid Vergabeverfahren Dienstleister I
• Information Briefinggespräch DL I vom 05.03.2013
• Maßnahmen/Konzept Dienstleister II
• Diskussion zur Maßnahmen der Bürgerbeteiligung
• Workshop Bürgerbeteiligung Ende Mai 2013

5. Phase 2 - Standortfrage
Standortkriterien/Profilmatrix
Vergabe Koordinationsstelle – Diskussion
Massnahmen Bürgerbeteiligung Phase 2

6. Verschiedenes

7. Bürgerfragerunde II
Fragen, Anregungen, Diskussionen
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2. Bürgerfragerunde

� Ihre Meinung, Anregungen und Feedback 
sind uns wichtig.
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Zeitplan Sitzungsplan Koordinationsbeirat Gremien T ermine

März April Mai Juni Juli

Erhebung/Aufarbeitung Dienstleister I

Befragung Dienstleister II

01.03. 13.05.

BB 4= Großer Workshop 
Bürgerbeteiligung

3. Zeitplan aktuell

Bearbeitung Bürgerbeteiligung 
Standortfrage

10.04.
Zwischenergebnis Endergebnis

KB 06.03. KB 18.04. KB 15.05.

Gremien 

Termine

Stufe I

SEVA 26.06.

HAFA 10.07.

GR 24.07.

Sommerpause 

24.07. – 10.09.

Stufe II

SEVA 16.10.

HAFA 06.11.

GR 21.11.

03.06.

Ergebnis Phase 1

Phase I
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4. Phase 1 - Bedarfserhebung
Information Entscheid Vergabeverfahren Dienstleiste r I

Auszug aus dem Protokoll

3.1 Ergebnis Ausschreibung Dienstleister I
Vier Bieter haben ein Angebot eingereicht. Eine Auswertung durch die Geschäftsstelle gemäß des in 
Ausschreibung vorgesehen Bewertungsrasters ergab eine erste Rangfolge. Nach ausführlicher Diskussion und 
daraus abgeleiteter Änderung einiger Noten in der Bewertungsmatrix stellt der Beirat einstimmig die finale 
Reihenfolge fest.

3.2 Entscheidung für Beauftragung
Der Vorschlag, die CIMA Beratung + Management GmbH als Dienstleister I zu beauftragen, wird einstimmig 
angenommen.
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Information Briefinggespräch Dienstleister I vom 05 .03.2013

Mündlicher Bericht Herr de Vries und Herr von Ohlshausen

Präsentation CIMA
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Maßnahmen/Konzept Dienstleister II

Entwurf Konzeptvorschlag Universität Heidelberg, Max Weber Institut für Soziologie

1. Grundsatz

Es handelt sich bei der Bedarfserhebung nicht um eine rein informative Bürgerbeteiligung, sondern eine 

konsultative Bürgerbeteiligung, d.h., dass interessierte Bürgerinnen und Bürger Stellung 

nehmen und  ihre Ideen einbringen können, sowie, dass diese bei der Entscheidung berücksichtigt werden. 

Auszug zur Diskussion
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Maßnahmen/Konzept Dienstleister II

Entwurf Konzeptvorschlag Universität Heidelberg, Max Weber Institut für Soziologie

2. Aufgabenstellung

I. Das unterschiedliche Wissen in der Bürgerschaft  zu erheben und systematisch für den Prozess 

aufzuarbeiten

II. Dieses Wissen im Sinne von Bürgerbeteiligung auch sichtbar in den Prozess einzubauen. 

Auszug zur Diskussion
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Maßnahmen/Konzept Dienstleister II

Entwurf Konzeptvorschlag Universität Heidelberg, Max Weber Institut für Soziologie

3. Methodischer Aspekte

I. Erhebung von „Wunsch Wissen“
Dieses Wissen ist unmittelbar von subjektiven Befindlichkeiten und (politischen, ästhetischen, 

kulturellen, sozialen,…) Präferenzen  geprägt. („Wunsch-Wissen“)

II. „Fakten- oder Expertenwissen“
(Datenbezogen), Wissen  über Zusammenhänge und Folgewirkungen, das ebenfalls in der 

‚Bürgerschaft‘ zu finden ist und systematisch für einen solchen Prozess genutzt werden muss. 

Diese beiden Aspekte machen es deshalb notwendig, ein differenziertes Methodensetting
anzuwenden. 

1. Umfrage
(Fragebogen)

2. Interview
(leitfadengestützte Experteninterviews)

Auszug zur Diskussion
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Maßnahmen/Konzept Dienstleister II

Entwurf Konzeptvorschlag Universität Heidelberg, Max Weber Institut für Soziologie

Fragebogen Dimensionen der Erhebung (Beispiel/Entwurf)

1. Allgemeine Fragen zur individuellen Situation

• Möchten Sie hier wohnen bleiben
• Wie wichtig ist (städtebauliche) Entwicklung der Stadt
• Fühlen Sie sich über Entwicklungen (genügend)informiert?
• Zufriedenheit mit Stadtentwicklung ( ev. nach Bereichen differenziert) 

2. Motivation zur Beteiligung am Prozess (ja/nein)

• Interesse an Planungen der Stadt
• Schon einmal beteiligt/engagiert (Bereitschaft zum Engagement?)
• In welcher Form?
• Zu welchem Zeitpunkt, in welcher Phase? 
• Erfahrungen/Zufriedenheit mit Beteiligung bislang?

Auszug zur Diskussion
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Maßnahmen/Konzept Dienstleister II

Entwurf Konzeptvorschlag Universität Heidelberg, Max Weber Institut für Soziologie

Fragebogen Dimensionen der Erhebung (Beispiel/Entwurf)

3. Wünsche/Erwartungen im Zusammenhang mit einem möglichen Kongresszentrum

• Erfahrungen aus anderen Städten
• Chancen (Beitrag eines Kongresszentrums für Stadtgemeinschaft)

• Für die Stadt allg. 
• Verbesserung wirt. Situation 
• Erhöhung der Sichtbarkeit der Stadt – Tourismus
• Kultureller Magnet
• Neue Infrastrukturmaßnahmen 
…..

4. Skizzierung eines Leitbildes für Heidelberg

• Kulturstadt
• Wissensstadt
• Wirtschaftsstandort
• Tourismuszentrum

……
5. Mögliche Trägerschaft - Betreibermodelle

• Städtisch
• Privat
• Öffentlich – Privat gemischt

• Allgemeine Vorschläge, Empfehlungen…. (offene Fragen)

Auszug zur Diskussion
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Maßnahmen/Konzept Dienstleister II

Entwurf Konzeptvorschlag Universität Heidelberg, Max Weber Institut für Soziologie

Zeitplan der Erhebung (Beispiel/Entwurf)

März – Juni/Juli 2013

Auszug zur Diskussion
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Diskussion zur Massnahmen der Bürgerbeteiligung

- Offene Kontaktstellen/Informationszugang

- Fragebogenaktivitäten Dienstleister II

- Workshop Bürgerbeteiligung
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4. Phase 1  - Bedarfserhebung
Workshop Bürgerbeteiligung Ende Mai 2013

Datum: NN

Zeit: ??

Konzept: Moderierter Themenworkshop mit Anmeldung

Ablauf:

- Eröffnung/Briefing

- Präsentation Ergebnisse Dienstleister I und II

- Thementische (10 Erhebungsfelder)

- Ergebnispräsentation

- Zusammenfassung

- Einarbeitung/Abgleich für das Gesamtergebnis
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5. Phase 2 - Standortfrage

Wichtige Fragestellungen:

1. Wie viel Zeit planen wir für diesen Prozess ein?

2. Wie kann die Standortfrage strategisch angegangen werden?

3. Soll eine neutrale Bewertungsstelle eingerichtet werden?

4. Welche Instrumente der Bürgerbeteiligung bieten sich an?

5. Wie kann eine transparente und neutrale Kommunikation/Information gestaltet 
werden?
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5. Phase 2 - Standortanalyse
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4. Phase 2 - Standortanalyse
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4. Phase 2 - Standortanalyse
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4. Phase 2 - Standortanalyse
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4. Phase 2 - Standortanalyse
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4. Phase 2 - Standortanalyse
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4. Phase 2 - Standortanalyse
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6. Verschiedenes



Koordinationsbeirat
Neues Konferenzzentrum

7. Bürgerfragerunde

� Ihre Meinung, Anregungen und Feedback 
sind uns wichtig.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Die 7. Beiratssitzung findet statt am

18.04.2013

16 – 18 Uhr

Stadthalle Heidelberg


